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ÖGJ-AMALIENDORF 
    
Durch das Bemühen von Horst Nowak, Peter Karlik, Alfred Österreicher, 
Günther Weber, Gerhard Pichler und Rudolf Parnigoni jun. wurde am 28. 
August 1968 die Österr. Gewerkschaftsjugendgruppe Amaliendorf gegründet. 
Aus den Gründungsmitgliedern wurde Herr Horst Nowak zum Obmann gewählt. 
Dieses Amt führte er bis Ende 1973 aus. Als Heimabendtermin wurde jeweils 
der Montag ausgewählt. Als Klubraum wurde das Volksheim Amaliendorf zur 
Verfügung gestellt. Durch die Unterstützung der Landesexekutive der 
Gewerkschaftsjugend NÖ wurde die regelmäßige Abhaltung der Heimabende 
gesichert. Bei den Heimabenden wurde ein reichhaltiges Programm 
durchgeführt: 
Tanzabende, Filmabende, Diskussionsabende über Gewerkschaft und Politik, 
Quizabende, Wanderungen, Grillabende, Rodelpartien und Ausflüge.  
 
Es wurden im Laufe der Jahre Krampusrummel sowie einige „Tanz in den Mai“- 
Veranstaltungen abgehalten. Die Jugendgruppe Amaliendorf nahm auch bei 
Bezirks- und Landesveranstaltungen teil, wobei einige beachtliche Erfolge 
erzielt werden konnten. 
 
Bei den Jahreshauptversammlungen der Jugendgruppe wurden folgende Obmänner 
gewählt: 
 
1968 Nowak Horst   1982 Meixner Renate 
1974 Scherzer Hans  1983 Wielander Thomas 
1976 Brunner Karl  1984 Redl Jürgen 
1977 Weber Günther  1986 Preissl Peter 
1977 Weißböck Karl  1991 Freindorfer Mario 
1979 Moser Rudolf jun.  1992 Freindorfer Ingo 
1980 Preissl Michael       1994 Hinterhoger Peter 
 
Im Jahre 1980 wurde Herr Michael Preissl aus der Jugendgruppe als 
Bezirksjugendleiter seitens der Gewerkschaftsjugend NÖ für die 
Koordinierung der Jugendarbeit im Bezirk Gmünd bestellt. Diese Tätigkeit 
wurde im Jahr 1989 von Herrn Peter Preissl übernommen. Die Jugendgruppe 
Amaliendorf war mit ihrem Obmann im Landesjugendvorstand vertreten. Ab dem 
Zeitpunkt, als Herr Michael Preissl als Bezirksjugendleiter beauftragt 
wurde, war auch die Jugendgruppe im Präsidium der Gewerkschaftsjugend NÖ 
vertreten. 
 
Im Jahr 1996 wurde das Interesse an den Heimabenden der Jugendgruppe immer 
geringer, sodaß die Aktivitäten der Jugendgruppe eingestellt wurden. Es 
stellte sich folgende Frage: „Ist die Jugendgruppe den Anforderungen der 
Jugend von Amaliendorf nicht mehr gewachsen? Oder ist die Abwanderung der 
Jugend, bzw. sind die geburtenschwachen Jahrgänge die wahre Ursache?“ 
 
 
Die Jugendgruppe Amaliendorf „schläft“ zur Zeit, aber im nächsten 
Jahrtausend wird mit einem neuen Start zu rechnen sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


